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Zengniszwangsverfahren
In geradezu auffälliger Weiſe haben ſich in der letzten

Zeit die Fälle gemehrt in denen der en ger iszwang
jegen die Preſſe zur Anwendung gebracht worden iſt
s ſcheint faſt als ob auf eine ſchärfere Hand

hab ung der betreffenden Beſtimmungen von zuſtändiger
Seite hingewirkt worden ſei Ein beſonders ſtarkes Stück
iſt das Vorgehen gegen den Redakteur einer Zeitung in
Pankow der weiter nichts getan hat als durch eine Notiz
in ſeinem Blatte davon Kunde zu geben daß durch ein
Verſehen eines Gemeindebeamten zuviel Steuern an die
Kreiskaſſe abgeführt worden ſeien Gegen ihn iſt das
Zeugniszwangsverfahren eingeleitet worden in deſſen Ver
auf er vorläufig mit der höchſten zuläſſigen Geldſtrafe
von 300 Mark belegt und ihm angedroht wurde daß bei
fernerem Widerſtande die Jnhaftnahme verfügt werden
würde Nach den Erfahrungen in anderen Fällen iſt auch
nicht daran zu zweifeln daß der Redakteur wenn er bei
ſeiner Weigerung beharrt hinter Schloß und Lies
bracht werden wird Ein früherer Redakteur der Hilfe
ſitzt ſchon ſeit Wochen im Gefängnis weil er eine journali
ſtiſche Anſtandspflicht nicht verletzen und den Namen des
Einſenders nicht nennen will

Der erſte Fall von Zeugniszwang der die Oeffentlichkeit
erregte iſt älteren Politikern noch im Gedächtnis Es ſind
vierzig Jahre her ſeitdem er ſich ereignet hat Ein Jnſter
burger Blatt hatte aus militäriſchen Kreiſen eine Nachricht
veröffentlicht die eigentlich herzlich belanglos war Der
Brigadekommandeur General v Steinmetz meinte aber die
Nachricht könne nur durch einen Bruch des Dienſtgeheimniſſes
in die Oeffentlichkeit gelangt ſein und er wollte den Redakteur
ſitzen laſſen bis er den Uebeltäter nannte und ſollte es bis
an ſein Lebensende ſein Jn der Tat mußte der Redakteur
ins Gefängnis bis der Arzt erklärte eine Verlängerung
der Haft werde mit Lebensgefahr verknüpft ſein So un
gefähr verliefen die Fälle alle Kleine Abänderungen ſind
ünmer vorgekommen nie aber die Abweichung von der
Regel daß ein Redakteur aus Furcht vor Strafe ſeine
Anſtandspflicht verletzt hätte

Der Zeugniszwang gegen die Preſſe mag von
einigen kriminalpolitiſchen Scharfmachern verteidigt werden
in der Praxis gibt es keinen Juriſten der ihn
nicht wenigſtens mittelbar verurteilte weil es eben
unmoralifſch iſt einen Redakteur durch Entziehung
ſeiner Freiheit zur Täuſchung des Vertrauens dasihm in ſeiner Stellung entgegengebracht wurde zu zwingen

zu ſuchen Jn Danzig hat ſogar vor nicht langer Zeit ein
Staatsanwalt gegen einen Redakteur der für einen Artikel
verantwortlich war deshalb eine beſonders harte Strafe
beantragt weil er zugleich wider alle Pflichten des
Anſtan des den Einſender genannt hatte Verſchiedentlich
wird nun allerdings behauptet der Zeugniszwang ſei nötig
zur Ermittlung des Täters Aber es gibt außer dem
Zeugniszwang noch eine Reihe anderer Mittel zur Er
reichung dieſes Zweckes Nur dieſes eine ſoll beſeitigt
werden und nur ſoweit es ſich um das Berufs
geheimnis handelt Wenn geſetzlich das Berufs
geheimnis des Arztes des Anwalts des VBeicht
vaters geſchützt iſt weshalb nicht das des Redakteurs
Auch Beamte dürfen über beſtimmte Dinge die ſie amtlich
erfahren haben nur mit Genehmigung ihrer vorgeſetzten
Behörde Ausſagen machen und dieſe Genehmigung wird
nicht immer erteilt Dadurch kann die Ermittelung ſtraf
barer Handlungen ebenfalls erſchwert oder vereitelt werden
ganz wie durch das Berufsgeheimnis der Aerzte Anwälte
und Geiſtlichen Und doch iſt hier kein Zeugniszwang
zugelaſſen Wenn jedes Mittel zur Feſtſtellung des Täters
erlaubt ſein ſollte ſo könnte man auch die Folter recht
fertigen Der Zenugniszwang gegen die Preſſe iſt nichts
anderes als eine moderne ortur Und ſie iſt
doppelt verkehrt weil ſie erfahrungsgemäß faſt niemals
zum Ziele führt Selbſt wenn der Redakteur ehrvergeſſen
genug wäre ſeinen Gewährsmann nennen zu wollen
könnle er es regelmäßig nicht tun weil er ſonſt mit Schimpf
und Schande ſeine Stelle verlöre und in der anſtändigen
Preſſe ſicher keine andere fände

Von freiſinniger Seite iſt wiederholt im Reichstage die
Aufhebung der Beſtimmungen über das Zeugniszwangsverfahren gegen die Preſſe deantragt worden und die
Mehrheit des Reichstages hat ſich dieſem Antrage an
geſchloſſen Der Bundesrat aber hat ſolche BVeſchlüſſe wie
ſo manche andere einfach in den Papierkorb wandern
laſſen Jm neuen Reichstag wird der Antrag ſicher wieder
holt und von neuem angenommen werden Der Reichs
kanzler hälte allen Anlaß feinen Einfluß im Bundesrat
dahin zu verwenden daß dieſer einem dahingehenden Be
ſchluſſe des Reichstages die Zuſtimmung ferner nicht ver
ſagt denn Graf Bülow legt Wert darauf als moderner
Staatsmann von aufgeklärten Anſchauungen zu gelten
Iſt er das wirklich ſo muß er die Hand dazu bieten die
Preßtortur zu beſeitigen

Deutſches Keieß
Hof und Perfongnlknnchrichten

T Der Kaifer hörte am Montag Vormittag den Vortrag
des Handeisminiſters Möller
v Der Kaiſer der Kronprinz Prinz Jogchim und Prinzd albert führen geſtern mittag 1 Uhr mittels Sonderzuges nach
in Potedamer Vahnhof in Berlin und von dort nach dem

nhalter BVahnhof wo der in der Marine dienende Prinz

Adalbert die Reiſe nach Genug antrat Er geht nach
Oſtaſien Die Kaiſerin und Prinzeſſin Viktoria Luiſe hatten

greß ken a u r begleitett eiſten Prinz Auguſt elm un rinWildpark nach Plön, s t Prinz Ostar von
Der Kaifer hat wie die Korreſp für Kunſt und Wiſſ

meldet dem verſtorbenen Groß induſtriellen Alfred
Krupp eine bleibende Ebrung zugedacht durch Errichtung eines
für Kiel beſtimmten Denkmals Er empfing am Montag den
Bildbauer Prof Wilhelm Haverkamp Der Künſtler erhielt vom
Kaiſer den Auftrag ein Denkmal für Krupp auszuführen Es
ſoll eine überlebensgroße Bronzeſtatue werden die ſich auf
einem Granitpoſtament erheben wird Das Denkmal erhält
ſeinen Platz vor dem Gebäude des kaiſerlichen Yachtklubs deſſen
Mitglied auch Krupp war

Der Kaiſer wird am Sonnabend den 31 in Stettin
dem auf der Werft des Vulkan ſtattfindenden Stapellaufe des
Linienſchiffes K perſönlich beiwohnen Die Kaiſerin
wird ihren hohen Gemahl auf dieſer Reiſe begleiten Nach Be
endigung des Stapellaufes wird das Kaiſerpaar bei dem
Kommandierenden General das Frühſtück einnehmen dem ſpäter
im Offizierkaſino des Königsregiments das Feſteſſen folgen wird
Bei dieſer Gelegenheit wird der Kaiſer mit einer Anſprache dem
Offizierkorps als Geſchenk ein von Profeſſor Röchling
gemaltes Bild überreichen das die Erſtürmung des Kirch
hofes von Planchenoit bei Waterloo am 18 Juni 1815 darſtellt
Das Gemälde iſt bereits an ſeinem Beſtimmungsorte ein
getroffen und zur Verfügung des oberſten Kriegsherrn im Saale
des Offizierkaſinos des genannten Regiments aufgeſtellt worden

Prinz Eit el Friedrich von Preußen hat ſich mit ſeinen
militäriſchen Begleitern zur Fortſetzung ſeiner Studien von
Potsdam nach Bonn zuruckbegeben

Der Oberbürgermeiſter Ehlers in Danzig iſt zum Mit
glied des Herrenhauſes ernannt worden

Politiſches
Jn der bayriſchen Kammer der Abgeordneten kam der

Soziaoliſt Segitz in längerer Polemik gegen die Regierung auf
die jüngſte Konferenz der Finanzminiſter in Berlin
ſowie den Stand der Handelsvertragsverhandlungen zu ſprechen
Finanzminiſter Frhr v Riedel erwiderte was die Reichs
finanzreform und die Konferenz der Finanzminiſter be
treffe ſo könne er ſelbſiverſtändlich über die eingehenden Be
ratungen der letzten Tage keine Mitteilungen machen die Geduld
werde ohnehin nicht lange auf die Folter geſpannt werden
Vorläufig möge man das Urteil vertagen bis Anthentiſches
bekannt werde ebenſo wie bezüglich der Handelsverträge Auf
allen Seiten herrſche guter Wille aber mit gutem Willen allein
ſei es nicht getan Man müſſe darauf beſtehen daß die
Jntereſſen des Reiches und des Landes entſprechend gewahrt
werden

Zu den nach der Wahlrechts vorlage der
ſiſchen Regierung vorgeſehenen neuen Klafſſenein
teilung verlautet daß alle diejenigen welche das Ein
jährigen Zeugnis beſitzen ohne weiteres der zweiten alle
diejenigen welche ein akademiſches Examen abgelegthaben
der erſten Klaſſe angehören ſollen

Zur Konfularreform äußert ſich die Centralſtelle für
Vorbereitung von Handelsverträgen Man kann ſich ihren
Ausführungen durchaus anſchließen ſie decken ſich mit dem was
wir kürzlich an dem Beiſpiel der Amerikaner als Lehrmeiſter
ſür uns darlegten

Es iſt bezeichnend, änßert ſich die Zuſendung des ge
nannten Vereins daß die Frage der Konſularreform augen
blicklich in allen am Welthandel vornehmlich veteiligten
Ländern auf der Tagesordnung ſteht Ueberall wird die
gleiche Forderung erhoben wir brauchen Konſuln in
erſter Linie zur Förderung kommerzieller
Jntereſſen Man ſollte meinen dieſe Forderung ſei
beiſpielsweiſe in England längſt erfüllt wer engliſche Kon
ſulatsberichte lieſt erhält wenigſtens dieſen Eindruck Nichts
deſtoweniger verlangt man jetzt in England Garantien dafür
und ſieht dieſe Garantien darin daß die Konſuln einem nen
zu bildenden Handelsminiſterinm nunterſtellt werden
Angenblicklich ſo wird in der engliſchen Preſſe behauptet
haben die engliſchen Konſuln nicht die Möglichkeit ſich auf
kommerziellem Gebiete wirkſam betätigen zu können Jhre
Berichte erſcheinen oft zu ſpät müſſen außerdem erſt durch den
Filter des Auswärtigen Amtes und des Board of Tiaaode
gehen ehe ſie an den britiſchen Kaufmann gelangen Ein
Syſtem müſſe eingeführt werden das es den britiſchen Kon
ſuln ermögliche ihre Nachrichten ſo lange ſie noch nen ſind
direkt an die engliſchen Jntereſſenten daheim gelangen zu
laſſen Das amerikaniſche Vorbild müſſe nachgeahmt werden
Amerika hat jetzt bekanntlich ein eigenes Handelsminiſterium
geſchaffen Tepärtment of Commerce and Labor das ſich die
Nutzbarmachung der konſulariſchen Berichte im Jntereſſe der
Geſchäftswelt beſonders angelegen ſein läßt Die bekannten
Advance Sheets of Conſular Reports werden vom Handels
miniſterium unter der Bezeichnung Daily Conſular Reports
herausgegeben die Veröffentlichung erfolgt täglich mit Aus
nahme der Sonntage und gefetzlichen Feiertage Es verdient
Beachtung daß wan ſowohl in Amerika wie in England die
reffortmäßige Unterſtellung der Koufuln unter das Handels
miniſterium als Vorbedingung der Konſularreform betrachtet

Nach bayriſchen Blättern liegt der Entwurf des
Militärpenſionsgeſetzes gegenwärtig dem bayriſchen
Staatsminiſterinum vor Er ſetzt folgendes feſt

Die Penſion beginnt nach zehnjähriger Dienſtzeit mit
des Dienſteinkommens das heißt mit der J desfelben
anſtatt gegenwärtig mit einem Viertel ſie ſteigert ſich all
jährlich um o des Gehaltes und erreicht ſomit nach
35 Dienſtjahren den Höchſibetrag von o oder drei Viertel
des penſionsfähigen Dienſteinkomwmens Das wäre ſoweit
aunz gut nun aber kommt das dicke Ende nach Das Geſetz
oll leider in der Tat nur anf die Kriegsinvaliden ausgedehnt

werden denen allerdings alle Feldzugsteilnehmer
ugezählt werden ſollen aber nicht diejenigen welche dieſranzoſſche Grenze nicht mindeſtens während eines beſtimmten

Zeitraumes überſchritten haben Von den Friedens
invaliden die vom 6 Juni 1871 an bis zum 31 März 1904

ſäch

diejenigen berückſichtigt werden die eine Verſtümmelung
erfahren haben Das Geſetz geht ſomit in ſeinem Wohlwollen
etwas weiter als die darüber verbreiteten Nachrichten eine
Zeitlang befürchten ließen aber es geht keineswegs weit
genug Die Unternſchiede die es macht ſind eine Quelle der
größten Unbilligkeiten Wir haben bereits vor einiger
Zeit ausgeführt daß entweder eine Notlage überhaupt
nicht beſteht dann iſt jede Erhöhung der gegenwärtigen Sätze
ein Luxus oder aber die himmelſchreiende Notlage wird
wie es nicht wohl anders ſein kann anerkannt dann iſt es
eine Pflicht der Gerechtigkeit alle bereits Verabſchiedeten an
der Wohltat des neuen Geſetzes teilnehmen zu laſſen

Daran wird der Reichstag vermutlich noch einige Erweiterunger
vornehmen Beachtenswert iſt dazu eine Anregung der Straßb
Poſt Sie ſchreibt

Das bisherige Geſetz enthält eine außerordentliche Härte
bezüglich der Blinden Dieſelben erhalten wohl eine Ent
ſchädignng für den Verluſt eines und auch des zweiten Auges
aber der Geſetzgeber hat völlig außer acht gelafſen
daß mit dem Verluſt des zweiten Auges die abſolute Rot
wendigkeit einer ſtändigen Bedienung durch eine ſehende
Perſon eintritt ſür dieſe erhält der Blinde jetzt aber nicht
die geringſte Entſchädigung während eine ſolche allen anderen
Verſtümmelten gezahlt wird Ferner darf doch auch nicht
außer Betracht bleiben daß es eine große Anzahl invalider
Militärperſonen gibt welche durchaus befähigt ſind eine
andere Stellung anzunehmen und ſich dadurch ein erhebliches
Nebenverdienſt zu ſchaffen das iſt aber für einen Blinden in
Deutſchland ganz unmöglich Ein ſolcher darf nach dem Geſetz
nicht einmal eine Lehrtätigkeit ausüben während doch Frank
reich beweiſt daß der Blinde als Lehrer für Blinde beſonders
geeignet iſt wenn nur die Anforderungen für das Lehrfach
ſonſt vorhanden ſind

Es wäre erwünſcht daß die Bundesregierungen dieſem Punkte
ebenfalls noch ihre Aufmerkſamkeit ſchenkten

Das offiziöſe Wolffſche Telegraphenburean meldet Als
Nachfolger des Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen wird
der gegenwärtige Regierungspräſident von Potsdam von
Moltke genannt

Es verlautet von neuem daß der Präſident der Juſtiz
prüfungs kommiſſion Stölzel beabſichtige demnächſt
von ſeinem Amte das er ſeit 1886 inne hat zurückzutreten

Der Nationalzeitung zufolge ließ der in Deutſchland
weilende Miniſter des Aeußeren aus Mexiko Mariscal im
Namen des Präſidenten Diaz einen Kranz an dem in Münſter
enthüllten Ketteler Denkmal niederlegen

Die Katzbalgerei unter den Genoſſen die in Dresden be
gonnen iſt ſpielt nnanfhörlich weiter Der Diktator Vebel
ſoll nach der D Tgztg von ſeinen Hamburger Wäßhlern
zur Rechenſchaft gezogen werden Man deukt daran ihn
aufzufordern daß er in Hamburg ſpreche und feine Haltung am
dem Parteitag rechtfertige Der Parteivorſtand ſoll aber keine
Neigung haben Bebel zu einer Rede aufzufordern da er be
fürchtet daß der Streit dabei von neuem aufgerollt werden
könnte Jn einer Verſammlung die binnen kurzem ſtattfinden
foll wird Beſchluß gefaßt werden ob Bebel zur Rechtfertigung
aufzufordern ſei oder nicht Mag man ihn auffordern oder
nicht die ganze Rechtfertigung wird doch nur eine Farce werder
zur Beluſtigung für die bürgerlichen Blätter

Heer und Flotte
Dem Militärwochenblatt zufolge iſt der Oberſt Freiherr

von Lüdinghauſen genannt Woiff bisher Kommandeur
des 4 Garderegiments zum Kommandanten in Diedenhofen
ernannt worden

Verwaltung und Rechtspflege
Zu der Ueberführung des Prinzen Prosper Arenberg

in die Abteilung für Nervenkranke bei der Strafanſtalt
Moabit meldet die Nordd Allgem Zta Die Ueberführung
geſchah am 13 Oktober auf Erſuchen des Gerichts der erſten
Gardediviſion Auf Erſuchen dieſes Gerichts hatte der General
ſtabsarzt der Armee eine Kommiſſion zur Erſtattung eines Gut
achtens über den Geſundheitszuſtand des Gefangenen ernannt
Die Kommiſſion erachtete eine längere Beobachtung in einer
Jrrenanſtalt für notwendig und ſchlug dieſe Anſtalt vor

Parteinachrichten
Auf dem Parteitage der Reformpartei halte der Abg

Zimmermann dem früheren antiſemitiſchen Abg Dr Böckel
deſſen Wahlkreis jetzt an v Gerlach verloren gegangen iſt vor
geworfen er habe ſeinen Wahlkreis verkauft Hierauf richtet
Dr Vöckel an die Poſt folgendes Schreiben

Tatſache iſt daß vor der Wahl Verhandlungen mit Kandi
daten in Gegenwart von Zeugen gepflogen wurden bei denen
ich dem Kandidaten die Frage vorlegte ob er finanziell un
abhängig genng geſtellt ſei um den ſchweren Wahlkampf und
die diätenioſe Mandatsübhung auf ſich zu nehmen Auf die
Frage ob ich bereit ſei Reden und Agitationsreiſen zu über
nehmen habe ich erklärt daß dies mir angeſichts der großen
Verluſte die mir das politiſche Leben gebrocht habe nur
möglich ſef falls Unkoſten und Zeitverluſt erſetzt
werden Dies der Tatbeftand wie ihn zahlreiche Zeugen
beſtätigen können Daß Herr Zimmermann zu ſolchen Ver
dächtigungen greift iſt doppelt wunderbar angeſichts des Um
ſtandes daß er ſich bei der Wahl in Marburg als treueſten
Freund und Mitkäwpfer Vöckels in Reden und Flugblättern
auffſpielte und mir in einem Briefe der zu den Akten liegt
Geld anbot falls ich ihn unterflützen wollte Soviel zur
Aufklärung mit der Bitte um Veröffentlichung

Aufgeklärt iſt dadurch die Sache noch nicht Zimmermann muß
jetzt das Wort nehmen um feſtzuſtellen ob er ſich einer fahr
läſſigen Ausdrucksweiſe bedient hat

Auskand
Die Löſung der ungariſchen Miniſterkriſe

Graf Tisza hat alſo unter den außerordentlich ſchweren
Umſtänden die ungariſche Kabinettsbildung übernommen n
er will ſich davei wenigſtens der Zuſtimmung der liberalen
Mehrheit des Parlaments verſichern

abgegangen ſind bezſehungsweiſe uoch abgehen ſollen nur
in der und dieDoſiruktion der Minderheit werde ſich dann beruhigen Tisza



erklärte nach der Andienz er ſei vom König mit der Kabinells dauern darüber Ausdruck daß ſenſationelle und unbegründete
bildung unter Umſtänden betrant worden die es ihm ge
bieteriſch zur Pflicht machten die Krone und das Land in dem
mißlichen Zuſlande der öſfentlichen Angelegenhelten nicht ohne
eine veranſworiliche Regierung zu laſſen Das Programm
welches die Regierung bezüglich der ſchwebenden militäriſchen
Fragen werde unterbreiten können erheiſche gegenüber den
bisberigen einhellig gefaßten Veſchlüſſen des Neuner
komitees der liberalen Vartei nur unweſentliche Ab
änderungen Er werde ſeine hierauf bezüglichen Vorſchläge
dem Nennerkomitee eheſtens zugleich mit dem Erſuchen über
mitteln dieſe Abänderungen zuſammen mit dem urſprünglichen
Wortlaut des Militärprogramms der VParteikonferenz zu nnker
breiten Auf dieſe Weiſe ſei jedermann in der Loge ſich ein
getreues Bild über die Frage jener Abändernngen zu bilden
die erforderlich ſeien damit die Regiernng ſeitens der liberalen
Partei Deckung finde und ſomit der Anſchein eines Kon
fliktes vermieden werde Jch doffe, erklärte Graf Tisza
weiter daß das unterbreitete Vrogramm das Land beruhigen
und die Oppoſition nicht dazu dewegen wird der Votiernng des
unveränderten Rekrutenkontingents und der Jndemnität für
die budgetloſe Regierung Hindermiſſe in den Weg zu legen Jn
erſter Reihe werde ich danach trachten dieſes Ziel auf fried
lichem Wege zu erreichen und nur wenn die Haltung
der Oppoſition den Kampf nnvermeidlich machen würde
würde ich dieſen mit derfaffungsmäßigen Waffen die
mit dem Geiſte des Varlamentarismus vereinbar ſind aus
fechten Graf Tisza kehrte um 3 Uhr nach Budapeſt zurück

Jn dem neuen Miniſterium wird Lukacs Finanzminiſter
Graf Khuen Hedervary wird ungariſcher Miniſter am
Wiener Hoflager Die Einigung mit der liberalen Partei und
die Löſung der ungariſchen Kriſe wurde dadurch herbeigeſührt
daß es Stefan Tisza gelang das Neuner Komitee der liberalen
Partei zu einer Abändernng jenes Programmpunktes zu be
wegen der ſich auf die militäriſchen Hoheitsrechte des
Kaiſers bezieht Mit dieſem Erfolg kam er nach Wien Hier
gelang es ihm den Kaiſer zur Akzeptiernng des ſo geänderten
Programms zu bewegen

Der Peſter Lloyd meldet Jn dem vom König genehmigten
Programm des Grafen Tisza ſind alle weſentlichen Punkte
der vom Neuner Komitee gefaßten Beſchlüſſe enthalten
Die vorgenommenen Abänderungen betreffen nur einzelne Aus
drücke Die auf die Hoheitsrechte des Kaiſers bezügliche
Erklärung iſt mit Ausnahme eines einzigen Punktes beibehalten
gegen die Streichung des letzteren wird die Mehrheit des Neuner
Komitees nichts einwenden können denn es iſt damit ihr urſprüng
licher Standpunkt zur Geltung gelangt der erſt ſpäter nur auf
Drängen Apponyis abgeändert worden iſt Die eigentliche Ent
ſcheidung wird in der am Mittwoch ſtattfindenden Konferenz der
liberalen Partei gefällt werden

Die Türkei und die Reformnote
Ueber die Beſchlüſſe des geſtrigen außerordentlichen Miniſter

rates der ſich mit der ruſſiſch öſterreichiſchen Reformnote be
ſchäftigte iſt bisher nichts Beſtimmtes bekannt Seit Uebergabe
der Reformnote ſind weder der Yildiz noch die Pforte mit den
Bolſchaftern der Ententemächte in Verbindung getreten Die
Pforte beauftragte telegraphiſch ihre Botſchaften Jnformationen
über die Haltung und die Stellung der übrigen Kabinette
einzuholen und wartet wahrſcheinlich die Auskünfte ſowie die
Unterſtützung der Schritte der Botſchafter der Ententemächte
ſeitens der übrigen hieſigen Botſchafter ab ehe ſie Beſchluß
über die zu erteilende Antwort faſſen wird Jnzwiſchen wird
in Pfortekreiſen geſprächsweiſe erklärt die Türkei müſſe gegen
die drei erſten Punkte der Reformnote beſonders
gegen den erſten ernſtlich opponieren und werde Ab
ändernugen und Gegenvorſchläge machen Die Pforte müſſe
auch noch über viele Punkte von den Ententemächten detaillierte
Aufklärungen verlangen Jm heutigen ordentlichen Miniſterrate
ſoll die Reformnote abermals zur Beratung gelangen

Die Erregung in Kanada
Wie der Frankf Ztg aus Montreal gemeldet wird war

ans 23 d die Debatte im Parlament in Ottawa über den für
Kanada ungünſtigen Urteilsſpruch des Schiedsgerichts
über die Alaska Grenzfrage äußerſt erregt Es fielen
Drohungen gegen Amerika gegen das man ſich nicht hat ſchützen
können und das wieder einmal ſeine Macht und Werbekraft als
der mächtigſte Staat der neuen Welt bewieſen hat Premier
miniſter Laurier erklärte es ſei die Zeit gekommen wo
Kanada von England die Unabhängigkeit beim
Schließen von Verträgen verlangen und Kanada ſich
ſelbſt ſchützen müſſe Senator Poiriers Hinweis auf die politiſche
Bedeutung Grönlands veranlaßt kanadiſche Bilätter
Grönlands Annexion zu befürworten Bezeichnend
für die Stimmung in Kanada iſt eine Bankettrede des Kriegs
miniſters Vorden der die Einführung einer von England völlig
unabhängigen Landesverteidigung fordert Außer den
ſchon jetzt vorhandenen Truppenkörpern worunter ſich 60 Schwa
dronen Kavallerie befinden verlangt er die Ausbildung einer
brauchbaren Miliz von 100,000 Mann

Friedenskundgebung des japaniſchen
Premierminiſters

Jn einer Unterredung mit dem Korreſpondenten des Reuter
chen Bureaus gab der japaniſche Premierminiſter ſeinem Be

ſ

Aus Guſtav Moſers Leben
Wie Guſtav von Moſer Luſtſpieldichter wurde das hat

er ſelbſt einmal in Bühne und Welt mit ſeinem liebens
würdigen Humor erzählt Es war der Traum ſeiner
Jugend Luſtſpieldichter zu werden aber ein Zufall hat
es gewollt daß er ſich darein fügen mußte Schwank
fabrikant zu werden Aber einen Anlauf zu dem höheren
Ziele hat er doch genommen Er hatte bereits eine Anzahl
einaktiger Stücke geſchrieben ehe er es unternahm an ein
rößeres Stück zu gehen Da kam ihm eines Tages die
dee zu ſeinem Stück Stiftungsfeſt Als er den erſten

Akt beinahe fertig hatte hatte er jedoch einige Bedenken
und fuhr um ſich Rat zu holen nach Leipzig zu Roderich

enedix Der alte Herr nahm den Vorſchlag ſehr
freundlich auf er hörte den Stoff ſchmunzelnd an und war
bereit das Stück gemeinſam mit Moſer zu ſchreiben Zu
dieſem Zweck reiſten ſie gemeinſchaftlich nach Holzkirch
dem damaligen Wohnſitz Moſers Die gemeinſame Arbeit
erzählt Moſer weiter war eigner Art Morgens machten
wir einen Spaziergang entwarfen dabei die einzelnen
Szenen und wenn dann etwas auszudenken war trennten
wir uns gingen in den Wald und wer zuerſt etwas erfand
ſollte einen Ruf ertönen laſſen So erſchallte dann manch
mal von ihm manchmal von mir ein Hallo durch den
Wald Wir trafen uns dann wieder es wurden Vor
ſchläge gemacht und modifiziert Benedix nahm dann zu
Haus einen Bogen und ſchrieb mit Bleiſtift ſeine Gedanken

es waren teils Skizzen teils ausgeführte Dialoge
durcheinander hin Ich übernahm die Aufgabe alles in
die richtige Form zu bringen Er war in hohem Grade
Herr der Worte daher kam es wohl daß er manchmal
deren zu viel machte ich wagte dann einmal beſcheiden an

Ueberſchreitungen

Nachrichten nach Europa telegraphiert würden Der Miniſter
fügte hinzu die Verhandlungen würden von der japaniſchen
Regierung im Sinne der engliſch japaniſchen Allianz geführt
die auf die Erhaltung des Friedens und des status quo gerichtet
ſei Es ſei nur gerecht anzunehmen daß Rußland von dem
ſelben friedlichen Geiſte beſeelt ſei Jch ſehe deshalb nicht ein,
ſchloß der Miniſter weshalb die Verhandlungen nicht zu gegen
ſeitig befriedigenden Ergebniſſen führen ſollten auf jeden Fall
iſt in der gegenwärtigen Lage nichts was zu Befürchtungen
berechtigen könnte Auch in Liverpool iſt man jetzt wieder
zuverſichtlicher Die Verſicherungsprämie gegen Kriegsgefahr iſt
ſür d niſche Schiffe von 35 auf 25 Guineen herabgeſetzt
worden

JZ T

Halke und Umgegend
Halle 27 Okt

Jn der geſtrigen Stadtverordnetenverſamm
lung wurde zunächſt mitgeteilt daß nächſten Montag mit
Rückſicht auf die Stadtverordnetenwahlen die Sitzung ausfällt
Herr Oberbürgermeiſter Stande verlas vor Eintritt in die
Tagesordnung ein Schreiben vom Deutſchen Philologen
kongreß worin ſich das Präſidium namens der Teilnehmer
rühmend über die Gaſtfreundſchaft die man den Philologen

ſeitens der Stadtbehörden wie der Bürgerſchaſt erwieſen habe
äußert und berzlichen Dank abſtattet Darnach teilt Herr
Stadtv Krüger eine Anzahl Fälle mit wo die Armen
ver waltung für die Klinikskoſten unverlangt ein
geſprungen ſei und die betreffenden Bürger angeblich dadurch
um ihr Wahlrecht gebracht habe Auf die Diskuſſion die ſich
daraus entſpinnt kommen wir im Abendblatt zurück Ferner
gingen noch zwei ſozialdemokratiſche Jnitiativanträge ein
von denen der eine verlangt daß ſtädtiſche Arbeiten nur an
ſolche Unternehmer vergeben werden dürfen die den vom Gewerkf
ſchaftskartell vereinbarten Lohn zahlen Der zweite Antrag lautete
folgendermaßen Die Verſammlung wolle beſchließen den
Magiſtrat um eine Vorlage zu erſuchen damit die Verbindung
der Fichteſtraße mit der Friedenſtraße hergeſtellt wird Der
ſchon vorhandene Fußweg auf dem alten Giebichenſteiner
Friedhof kann als Verbindungsweg benutzt werden Die An
träge ſollen in der nächſten Verſammlung verhandelt werden
Die Rechnung des Stadttheaters für 1902 wurde entlaſtet und
danach die Nachbewilligung von 58,672 M für die Kämmerei
kaſſe ſowie das Anleihekonto pro 1902/3 ausgeſprochen Den

ſtehen Mehreinnahmen und Erſparniſſe in
einer ſolchen Höhe gegenüber daß insgeſamt noch ein
Ueberſchuß von 205,952 M für den nächſtjäh rigen
Etat verbleibt Von der Abrechnung über die in
Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha aufgewendeten
Mittel für Pflaſterarbeiten nimmt die Verſammlung
Kenntnis und beſchließt die Reſtſumme ſchleunigſt noch für
weitere Pflaſterungen zu Gunſten jener Vororte zu verwenden
Desgleichen werden 10,000 M bewilligt um einige Pflaſte
rungen in der Altſtadt auszuführen Mit Rückſicht auf
dieſe beiden Vorlagen erklärt die Verſammlung eine Eingabe
beſchäftigungsloſer Steinſetzer die um Ausſchreibung
neuer Pflaſterarbeiten bitten für erledigt Aus Anlaß des
Spezialfalles der Rudolf Haymſtraße werden die Kanalaus
baukoſten fortan auf 30 M ſtatt bisher 15 M pro
laufenden Meter Baufront feſtgeſetzt Den Verkauf eines
2 m breiten der Stadt gehörigen Grabens am Böllberger
weg an die Anlieger ſetzt man einſtweilen noch aus um die Beſitz
verhältniſſe genau feſtzuſtellen Für Land in der Schmeer
ſtraße das zum Grundſtück Nr 10 Tiſchlermſtr Rentier Martick
entfällt wird ein Einheitspreis von 120 M pro qm für an
gemeſſen erachtet dagegen für Land das die Stadt vom Grund
ſtück Wallſtraße 39 erwerben muß nur 45 eventuell
ſoll das Enteignungsverfahren eingeleitet werden Zum Wieder
aufbau der abgebrannten Scheune des Stadtgutes
werden 19,000 M bewilligt Ferner ſtimmt die Verſammlung
einem Vertrage zu wonach der Friedhofsinſpektor Miehlich eine
ſtädtiſche Ackerparzelle von 2375 qm nahe der Volksſchule der
Huttenſtraße für 40 M pro Jahr verpachtet erhält Jn Er
ledigung einer Petition des Zimmermeiſters Thiemann geht an
den Magiſtrat das Erſuchen die Polizeiverwaltung zur Ab
änderung der für die Fritz Reuter und Kaiſer
ſtraße feſtgeſetzten Bauzonen zu veranlaſſen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 24 Okt
Wegen fahrläſſiger Brandſtiftung war angeklagt der

21 Jahre alte bisher unbeſtrafte Dienſtknecht Alwin Elſchner
aus Kütten bei Zörbig aus Sennewitz gebürtig Er ſoll unacht
ſamerweiſe am 21 Juni d J Sonntag in Niemberg auf
einem Getreideboden durch Beiſeitewerfen eines brennenden
Zigarettenſtummels ein Schadenfener verurſacht haben Der

zudeuten daß es Längen in ſeinem Dialog gäbe Das
tut nichts, meinte er wozu ſind denn die Kerle die
Regiſſeüre da die können ja ſtreichen Das gab eine
Wendung denn als ich dieſe Auffaſſung hörte ſtrich ich
nun flott ſelbſt bekam auch Mut zu ändern und hinzu
uſetzen und ſo ging der zweite Akt nicht ganze zu Ende Beim dritten Akt gingen aber unſere
nſichten ganz auseinander es ertönte kein Hallo mehr

im Walde und ich beſchloß Benedix zu überaſchen und
den Akt allein fertig zu ſchreiben Stolz trat ich eines
Tages vor ihn und überreichte ihm das Manuſtkript
Ich erwartete ein Lob ſollte indes eine große Enttäuſchung
erleben Als Benedix mit der Lektüre zu Ende war war
er die Bogen unmutig auf den Tiſch und meinte Dazu gebe
ich meinen Namen nun und nimmermehr her das iſt eine
Poſſe geworden und Poſſen habe ich nie geſchrieben Seine
Laune war dahin er kehrte bald darauf nach Leipzig
zurück und wollte das Stück nach ſeinen Ideen ſchreiben
Es erfolgte dann ein Briefwechfel der von ſeiner Seite
ſehr ſchroff geführt wurde Moſers Stück hatte in Görlitz
einen unbeſtrittenen Erfolg aber Benedix blieb dabei er
wolle ſeinen Namen zu einer Poſſe nicht hergeben Schließ
lich machte ihm der Agent Michaelſon den Vorſchlag
ſeine Hälfte für 40 Louisdor abzukaufen und Benedix ging
auf den Handel ein machte ſich aber aus daß das Stück
in ſeiner Faſſung in Wien gegeben werden ſollte Laube
entſchied ſich jedoch als Direktor des dortigen Stadttheaters
für Moſers Stück und Benedix erhielt 500 Gulden

Schmerzensgeld weil Jahre darauf bekam Moſer eine
rämie von Laube für das erfolgreichſte Luſtſpiel des
ahres Durch den Erſolg ermutigt ſchrieb er ein anderes
uſtſpiel Ultimo und bei dieſem kam der verhängnisvolle

Zufall Das Stück erlebte ſeine Premiere in Görlitz und
wurde oft mit großem Erfolg gegeben Ich hatte, erzählt

fich bei den Garde Schützen

Angeklagte gab zu am 20 Junf als er gemeinſchaftlich mit
einem Arbeiter Maczack in Niemberg vom Gelreideboden ſeines
Dienſtherrn des Gutsbeſitzers Walther in Kükten gefüllte Ge
treideſäcke heruntertrug anf Maczacks Veranlaſſung wie dieſer
ſelbſt eine Zigarette angebrannt zu haben Maczack habe hierzu
ein Streichhölzchen angezündet wohin Maczack den Reſt des
Hölzchens geworfen habe wiſſe er nicht er könne ſich auch nicht
erinuern ob er ſelbſt den Zigarettenſtummel im Hofe oder guf
der Bodentreppe weggeworfen habe Ein Auſſeher hatte den
Knechten das Rauchen verwieſen mit den Worten ſie ſollten
ſolche Dummheiten bei der Arbeit auf dem Getreideboden unter
laſſen Am nächſten Morgen hatte dann der Aufſeher aus dem
Dachboden Rauch hervordringen ſehen und durch ſchnelles Ein
greifen die weitere Ausdehnung des Feuers verhindert Die
Bodentreppe ſowie die Valken an der Giebelſeite waren in
Brand geraten Der Angeklagte wurde nicht der fahrläſſigen
Brandſtiftung ſchuldig befunden ſondern bloß der Ueber
tretung der Regierungs Polizeiverordnung vom 22 Dezember
1899 weil er verbotenerweiſe auf einem Hausboden Taboak ge
raucht hatte Es erfolgte ſeine Verurteilung dem Antrage des
Staatsanwalts gemäß zu 15 M Geldſtrafe vder 5 Tagen Haft

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit
verſuchtem Betrug ſtand unter Anklage der bisher unbeſtrafte
Maurer Friedrich Wilhelm Naumann aus Brachſtedt Er
räumte ſeine Verfehlung ein Um eine Herabſetzung der ihm
auferlegten Einkommenſteuer zu erreichen fertigte er
einen Lohnnachweis worin beſcheinigt ſteht Der Maurer
Friedrich Wilhelm Naumann zu Brachſtedt hat in der Zeit vom
14 Mai bis 27 Auguſt 1902 an Lohn 508,75 M verdient Karl
Lingesleben Maurermeiſter in Halle Mit dieſer Urkunde
hatte Naumann kein Glück gehabt da ſie von der Behörde als
geſälſcht erkannt wurde Er wollte nicht gewußt haben daß er
mit einer ſolchen Fälſchung ein Verbrechen begehe Sein Ein
kommen ſei allerdings höher geweſen als er angegeben er habe
ſich aber ein Fahrrad für 150 M angeſchafft und dieſen Betrag
für abzugsberechtigt gehalten Schuldig befunden wurde der
Angeklagte der ſchweren Urkundenfälſchung im Zuſammentreffen
mit Vergehen gegen g 66 des Einkommenſteuergeſetzes alſo
nicht des verſuchten Betrngs Unter Zubilligung mildernder
Umſtände kam er mit 2 Wochen Gefängnis weg

W Berlin 26 Okt Heute begann vor dem Schwurgericht
des Landgerichts J der Prozeß gegen das polniſche
Grafen paar Kwilecka aus Wroblepo die Hebamme
Croſika und zwei Dienerinnen wegen Kindesunterſchie
bung beziehentlich Beihilfe teilweiſe Meineids Die Gräfin
ſoll in Berlin 27 Januar 1897 die erfolgte Entbindung eines
Sohnes vorgeſpiegelt haben um das ſtark verſchuldete Majorat
zu ſichern und den Kredit zu heben Für die Verhandlung ſind
14 Tage in Ausſicht genommen Zweihundert der deutſchen
Sprache teilweiſe unkundige Zeugen ſind geladen Gräfin
Jſabella beſtreitet energiſch jede Schuld ſie behauptet trotz
ihrer damals 51 Jahre und der unglücklichen Ehe und anderer
Verdachtsgründe die die Entbindung un wahrſcheinlich
erſcheinen laſſen einen natürlichen Sohn Joſef Adolf
Stanislaus zu beſitzen Letzterer iſt als Zeuge aus
weſend er ſoll der Sohn der Weichenſtellerfrau Cäcilie
Meyer aus Lipine Oeſterreichiſch Schleſien ſein Unter
den Zeugen iſt ferner das Haupt der Agnaten die Anſpruch auf
das Majorat erheben Graf Micislaus Kwilecki Mitglied des
preußiſchen Herrenhauſes deſſen Sohn Graf Hector der früher
Reichstagsabgeordneter war

e Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde legte Herr Georg Krieger aus Königsberg i d Neu
mark der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſertation
Ueber die Diffnuſionsfähigkeit einiger Elektrolyte in Methyl

alkohol Ein Beitrag zur Theorie der Löſungen vor
O Auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift Unterſuchungen über

die DecapodenKrebſe der germaniſchen Trias Ausgewählte Ab
ſchnitte ladet Herr Dr phil Ewald Wüſt zu ſeiner mit Ge
nehmigung der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg am Mittwoch den 28 Okt
vormittag 11 Uhr in der Aula der Univerſität zu haltenden
Antrittsvorleſungüber Das geologiſche Alter des Menſchen
geſchlechtes ein

Wiſſenſchaft Runſt EKiteratur
Eine Ludwig Richter Ausſtellung iſt jetzt auch

im Großherzogl Muſenm zu Weimar im Saale für Handzeich
unngen und Kupferſtiche zu ſehen Der Direktor Geh Hofrat
Dr Karl Ruland hat ſie zuſammengeſtellt aus Holzſchnitten
Radierungen Handzeichnungen und Aquarellen die die ganze
Eigenart von des Meiſters liebenswürdiger Kunſt darſtellen und
einen nahezu erſchöpfenden Ueberblick geben über feine frucht
bare Tätigkeit als Jlluſtrator Das hübſcheſte Blatt der an in
timen Reizen ſo reichen Ausſtellung iſt das bekannte Aquarell
aus dem Jahre 1870 Kinder auf ſonniger Höhe Einige
Arbeiten von Oskar Pletſch und Paul Mohn bieten Gelegenheit
zu intereſſanten Vergleichen dreier verwandten Künſtler von
denen Richter ſicher der urſprünglichſte und poetiſchſte iſt

C K Ein künſtlicher Niagara wird auf der Welt
ansſtellung in St Louis zu ſehen ſein Eine Kaskade wird

Moſer nach jeder Vorſtellung noch retouchiert reichte es
dann dem Jntendanten Herrn v Hülſen ein und ſchrieb
dazu ich habe das Stück fünfmal geſehen immer noch ge
feilt und meine daß es in der jetzigen Faſſung für das
königl Theater geeignet iſt Dies ich meine wurde
mein Verhängnis Wie ich es eingepackt hatte er
hielt ich mit wendender Poſt mein Manuſkript zurück
und Herr v Hülſen ſchrieb mir mit augenſcheinlich
unmutigen Schriftzügen Jch meine daß das
Stück für das königl Theater nicht geeignet iſt

ch ſtand ſonſt mit Herrn v Hülſen ſehr gut wir waren
ameraden geweſen er ſtand beim AlexanderRegiment

daher war er als Jntendant
Autokrat das ich meine hatte ihn verletzt er hatte es
für eine Ueberhebung angeſehen Später haben wir uns
oft über den Punkt unterhalten und er geſtand ſelbſt ein
man kann ſich einmal übereilen Doch das Unglück war

damals geſchehen lund es wurde über hundertmal hintereinander aufgeführt
Lebrun machte mir darauf den Vorſchlag ich ſollte gegen
ein hohes Jahresgehalt die Verpflichtung übernehmen alle
Stücke die ich ſchrieb ihm zuerſt einzureichen Vergrämtwie ich war ging ich varau ein und ſo wurde ich denn

Hausdichter für das damalige Wallner Theater Vorbei
war es mit dem reinen Luſtſpiel denn man mußte um das
dortige Publikum zu unterhalten etwas draſtiſcher ſchreiben
als für das Theater am GendarmenMarkt und ſo habe
ich es dann dem Zufall mit ich meine zu verdanken
wenn die Kritiker die auch Sezeſſioniſten geworden ſind
wie früher von Benedixiaden jetzt von Moſeriaden ſchreiben
und mir den zweifelhaften Titel Schwankfabrikant

Jch reichte Ultimo an Lebrun ein
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deren breiteſter und größer Fall in der Mitte ſein
in dieſen werden etwa 40,000

Minute fallen Die Höhe des Falles wird 159 Fuß betragen

gebautt
wird

Provinzialnachrichten
e Petersberg 24 Okt Treibjagden Bei der im

nahen Hecklingen in dieſen Tagen abgehaltenen Treibiagd
wurden von über 20 Schützen 724 Stück Haſen erlegt in der
Gänſefurther Feldmark wurden von einer gleichen Schützenzahl
480 Stück Haſeu 53 Kaninchen 7 Rebhühner und 3 Faſanen
zur Strecke gebracht Jn Leitzkauer Feldmark wurden 3 Rehe
331 Haſen 58 Kaninchen 4 Füchſe 4 Schnepfen 2 Faſanen
1 Rebhuhn 1 Wikdtaube 1 Buſſard und 1 Katze geſchoſſen

L Nauendorf 26 Okt Tödlicher Unfall Sonnabend
abend verunglückte auf dem hieſigen Bahnhofe beim Rangieren

eines r r der Bahnwärter F Ackermann Der Unglück
liche gräßlich verſtümmelt ſtarb kurz nach dem Unfalle Er
hinterläßt eine Witwe mit zwei unverſorgten Kindern

g Kalbe a 25 Okt IStadtverordnetenſitzung
Kürchenkonzert Jn der letzten Sitzung wurden u a die
Bauarbeiten zu der Enteiſenungsanlage an den Mindeſt
ſordernden Herrn Maurermeiſter Kegel hier vergeben der für
die Ausführung 4020 M verlangt Nach dem Bericht des Kreis
tierarztes Thunecke wurden in der Zeit vom 1 Juli bis Ende
September in unſerer Stadt geſchlachtet 891 Schweine 623 bei
den Gewerbetreibenden und 358 bei den Fleiſchern 111 Rinder
134 Kälber 171 Schafe und 21 Pfſerde Dem Vorſchlag des
Magiſtrats in nächſter Zeit eine Freibank Ordnung zü erlaſſen
wurde zugeſtimmt Nach einer lebhaften Debatte über die Be
leuchtungsverhältniſſe in der Bahnhofsſtraße wurde als Termin
für die diesjährigen Stadtverordneten Wahlen der 25 Nov feſt T
geſetzt Es ſcheiden aus 10 Herren Der Kirchen Geſangverein
Stephania veranſtaltete heute nachmittag in der St Stephani

tirche ein Konzert Zur Aufführung kam Die Auferweckung
des Lazarus von C Löwe unter Leitung des Königl Seminar
Muſiklehrers Trenkner Barby früher in Kalbe
4 Schönebeck a E 26 Okt Meſſſerſtecherei Für

die Ueberſchwemmten Jn der Tonhalle gab es geſtern
einmal wieder Meſſerſtecherei Die Täter ſind wie immer
Answärtige Drei Burſchen aus Frohſe kamen vom Tanz und
wollten an einem Vergnügen einer geſchloſſenen Geſellſchaft
teilnehmen Als man ſie hinausbrachte griffen ſie zum Meſſer
und ein Mitglied des Vereins erhielt einen Stich in den
Rücken Unſer kleiner Nachbarort Grünewalde hat für die
Ueberſchwemmten die für den Ort immerhin hohe Summe von
ca 60 M geſammelt

Torgan 26 Okt Vom Dach geſtürzt Typhus
Ein Opfer ſeines Berufs wurde nach dem Torg Kreisbl heute
vormittag der Dachdecker Bartels von der Firma Schumann

Sohn Der Mann der Jahrzehnte hindurch ſeinen gefahr
vollen Beruf mit geradezu bewunderungswürdigem Geſchick aus
übte der ſo manchesmal auf ſchwindelnder Höhe ſeine Arbeiten
verrichtete und durch ſeine ſtets ſich gleichbleibende Zuverläſſig
keit das unbegrenzte Vertragen aller derer ſich erwarb welche
in die Lage kamen ſeiner zu bedürfen er ſollte auch heute
aber zum letztenmal ſeines Amtes walten Es war gegen
7 Uhr ſrüh da ſtieg Bartels guter Dinge und munter wie
immer im Hauſe Markt Nr 5 zum Dach empor 3 Stock
werke hoch um Ausbeſſerungsarbeiten vorzunehmen welche
infolge des Dachſtuhlbrandes des nebenſtehenden Hauſes
vor wenigen Wochen erforderlich waren Gerade im Ve
griffe den Strang zu faſſen der ihn ſichern ſollte gegen
jegliche Gefahr glitt er auf dem reifbedeckten Schiefer
dache aus und ſtürzte in die Tiefe nachdem der Körper
vorher auf dem Ziegeldache noch aufgeſchlagen war Schwer
verletzt hob man den Bedauernswerten im Hofraum auf Er
wurde nach dem Krankenhauſe verbracht wo er alsbald verſtarb
Bartels hinterkäßt eine Frau und acht teils noch ſchulpflichtige
Kinder Jn Eulenan iſt eine Typhusepidemie ausgebrochen
Jn drei Familien ſind ſieben Perſonen erkrankt Die Ein
ſchleppung der Krankheit erfolgte durch ein Dienſtmädchen
welches aus Zinna zu ſeinen Eltern kam und bevor es nach
dem Krankenhauſe überwieſen wurde ſich bei den Eltern in Ver
pflegung befand

Staßfurt 26 Okt Selbſtmord Feſtgenommener
Wilddieb Der Arbeiter Jennert hier hat heute nach
mittag ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Man
fand ſeine Leiche in einem Buſche des Stadtparkes Das Motiv
der Tat dürfte in Lebensüberdruß zu ſuchen ſein erſt vor
kürzem ſtarb ihm eine 18 jährige Tochter was auch wohl dazu
beigetragen haben mag ſeinen Selbſtmordplan zur Ausführung
zu bringen Der Arbeiter Viſchoff welcher vor längerer Zeit
in der Neugatterslebener Feldflur beim Wildern ertappt in das
dortige Polizeigewahrſam eingelieſert jedoch aus demſelben aus
gebrochen war und ſich ſeitdem verborgen gehalten hatte iſt
geſtern nachmittag bei der ihm befreundeten Familie Schnee

d feſtgenommen und in das hieſige Polizeigefängnis eingebracht
worden

Halberſtadt 24 Okt Ueberfahren und getötetGeſtern wurde die ſünfjährige Tochter des Buchhalters Bittrich
von hier auf der Magdeburgerſtraße von der elektriſchen Straßen
bahn ſo unglücklich überſahren daß ſie nach kurzer Zeit
verſtarb

Sull 25 Okt Der Bund thüringiſcher Tier
ſchutzvereine hielt geſtern und heute ſeine Jahresverſamm
lung in unſerer Stadt unter dem Vorſitz des Rektors Pfeifer
Weißenfels ab Es gehören nach dem vom Vorſitzenden er
ſtatteten Jabresbericht dem Vereine die Zweigvereine Apolda
Arnſtadt Eiſenach Erfurt Gera Greiz Gotha Halle Jena
Jlmenan Kreuzburg a Langenſalza Saalfeld SonnebergWeimar und Weißenfels mit über zweitauſend Mitgliedern an

Der Verein Remda hat ſich aufgelöſt Der bisherige Bundes
vorſitzende Rektor Pſeifer Weißenfels wurde einſtimmig wieder
gewählt ſodaß Weißenfels auch für das Geſchäftsjahr 1908/1904
Vorort für den Bund bleibt

GSersfeld 25 Okt Eiſenbahnunfall Kurz vor
6 Uhr morgens fuhr geſtern auf dem hieſigen Bahnhof eine
Maſchine mit etwa 14 Wagen des Güterzuges 7222 inſolge
falſcher Weichenſtellung auf den Prellbock Dieſer wurde voll
ſtändig zurückgebogen und die Maſchine ſuhr etwa 2 Meter in
die Weichenſtellerbnde hinein Der Weichenſteller hatte noch
rechtzeitig die Bude verlaſſen

Koswig 25 Okt Allgemeine Teilnahme wird derFrau verw Schuboth hier gezollt Nachdem ſchon zwei Söhne
den Tod durch Ertrinken gefunden iſt jetzt auch ihr 27 jähriger
Sohn Alfred in Kamerun geſtorben Auf welche Weiſe der

erewigte ſeinen Tod gefunden iſt der trauernden Familie nicht
mitgeteilt worden Am 7 Aug verließ er die Heimat und
beute ruht er bereits im fernen Lande

Jeng 26 Okt Das neue Volkshaus der Karl
Zeiß Stiftung, welches neben der Leſehalle errichtet
worben iſt wird am Sonntag 1 November vormittags 11 Uhr
eröffnet werden es iſt nach den Plänen des verſtorbenen Geh
Baurats Roßbach Leipzig erbaut und wird zur Abhaltung von
Lerſammlungen Vorträgen Konzerten rc dienen Die Eröffnung
findet vor einem geladenen Publikum ſtatt

s Gotha 25 Okt Eine Konferenz des Thüringer
ß ängerbundes fand heute im Parkpavillon hierſelbſt
i Es waren etſva 80 Herren anweſend darunter auch Herr
undesliedermeiſter Rudolph Erfurt Den Vorſitz führte Herr

Jabritbeſiger Pfundt Apolda Den Kaſſenbericht erſtattete Herr
Srgen Langhammer Mühlhanſen Das Barvermögen des

x es beträgt 9233 M er ſtellvertretende Bundeslieder
nelſter Fear berlehrer Burkhardt Eiſenach referlerte über die
muſikaliſchen Leſungen der Vundesvereine auf dem Rudol

Liter Waſſer in der d
ſtädler Sängerfeſte die er als gut bezeichnete Aus der Milleer Verſammlung wurde dem Referenten für die vorzügliche
Leitung der Maſſenchöre auf jenem Sängerfeſte warmes Lob
eſpendet Jnfolge der ungünſtigen Witterung hat das Rudol
tädter Feſt mit einem Fehlbetrage von 2600 M abgeſchloſſen

der qus der Bundeskaſſe gedeckt wurde Die Konferenz beſchloß
noch die Nenanfnahme von fünf Vereinen in den Bund nämlich
ſolche ans Frankenhauſen Heldrungen und Lichtenhain Die
nächſte Bundeskonferenz iſt im Frühjahr n J in Saalfeld

Eifengch 24 Okt Verbandsta Der heute unter
dem Vorſitz von Louis Brüggemann r8 Verdandstag des gg Dortmund

gquf Bahnhof Diedenhofen in eine RangierabteilungPerſonen wurden nicht verletzt dagegen iſt en erdeblcher
Materialſchaden verurſacht ie Reiſenden des Schnellzuges
u de Poſt wurden mit 73 Minuten Verſpätung weiter
eſfördert

Aus der Haft entlaſſen wurde der Paſtor Jacobſen
Scherrebek der dieſer Tage gefänglich eingezogen war Die

ung erfolgte ohne daß Jacobſen Kaution zu ſtellen
rauchte
Zu dem Verſchwinden des Bankiers Ellenrieder aus München

eröffnete wiZentralverbandes des Vereins denl cher wird berichtet daß der Bankier Heilmeier ſtiller Teilnehmer
Holszintereſſenten iſt aus allen Teilen Deutſchlands be S ger de a bieten Seurieder h wrlig dw

Regierung von Sachfen Koburg Gotha haben zu den Verhand
lungen Vertreter der Forſtverwaltung entſandt

ſchickt Das preußiſche landwirtſchaftliche Miniſterium und die en Ware er geht Wie e
150,000 200,000 M Ellenrieder ſoll 200,000 nach anderer

n Abgeordneter it ſiBenmer Düſſeldorf erſſattete einen umfangreichen Jobresbericht er M wit d gehen haben Tulegr
Darauf wurde über Feuerverſicherung verhandelt Außerdem
wurde die Mitwirkung des Verbandes an den ſlatiſtiſchen Wahl Kemeldet

Eiee Aufſehen erregende Verhaftung wird aus Budapeſt
ort wurde in der vergangenen Nacht der leitende

verzeichniſſen beſprochen das Verhälinis des Holzkäufer Direktor des Vergnügungslokals Oesbudavar Adolf FriedeKauſverwolinng ſowie S Fochfragen e rers Die mann auf Requiſition der New Yorker Behörde wegen
Stadt Eiſenach ließ den Veibandstag durch einen Vertreter c äege Glänbiger verbaftet
begrüßen

b Friedemann hatte in
erkaufshalle gegründet durch deren Konkurs

Hildburghanſen 26 Okt Schwere Nubeſtörungen den Gläubigern ein enormor Verluſt erwachſen war
Jn der Nacht zum Sonntag wurden hier von Schülern des Der Hanptſchuldige an dem Bielcker Todesmarſch Ungarn
Technikums ſo große Ruheſtörungen verurſacht d Oberſt von Grünzweig wurde nach Wiener Blättern zu zweiPolizei genötigt war das r J Hilſe zu Wien Gier de Von Gefängnis verurteilt Mit dieſer Strafe iſt Verluſt
Kompagnie des dritten Bataillons des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 der Charge und der Penſion verbunden
gelang es die Ruhe wiederherzuſtellen Es wurden viele Ver
haftungen vorgenommen

efunden Der Tote hatte 20 M bei ſich und wies einen
chuß in der rechten Schläfe auf Es liegt Selbſtmord vor

Pößneck 25 Okt
Unglücksfall herbeigeführt
eigenen Mutter hat das zweizährige Töchterchen der im

ſein junges Leben eingebüßt Beim Waſchen beſchäftigt ſetzte

Schmerzen geſtorben iſt

Eſchwege 25 Okt Tod auf den Schienen Auf der
Strecke Waldkappel Kaſſel wurde geſtern nachmittag beim Bahn
übergange bei Harmuthſachſen der dortige Einwohner ein
Taubſtummer von einem Güterzug erfaßt und ſofort getötet

W Leipzig 26 Ok Erbitterte Bauern Das Leipz
Bauern die Meßvorrichtungen und Schleuſenſtücke der von der

Gendarmerie wurde dorthin abgeſchickt

Vermiſchtes
Elektriſche Schnellbahn Hamburg Berlin Wie dem B

zufolge aus Hamburg verlautet ſind zwiſchen der preußiſchen

Verhandlungen über eine direkte elektriſche Schnell
eingeleitet worden Falls die Verhandlungen zum Ziele führen
würden die Ergebniſſe der elektriſchen Verſuchsbahn auf die
Verbindung der beiden größten deutſchen Handelsplätze eine
praktiſche Anwendung finden Damit würde das Deutſche Reich
die Führerrolle in einer neuartigen Ausgeſtaltung des Verkehrs
übernehmen

Auf offener Straße amputiert Ein ſchwerer Unglücksfall hat
ſich Sonntag abend in der Kantſtraße in Charlotten
burg ereignet Der in der Alten Leipzigerſtraße 21 wohnende
Kaufmann Apitz verſuchte vor dem Hauſe Kantſtraße 115 von
einem in mäßiger Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen
abzuſpringen glitt aus und fiel ſo unglücktich daß der
linke Arm unter den Schutzrahmen des Motor
wagens geriet Nachdem der Waggon vermittelſt Winden
angehoben war konnte der Verunglückte der die Be
ſinnung verloren hatte befreit werden doch war ein
Transport des deſſen linker Unterarm total zertrümmert
war unmöglich Von der telephoniſch benachrichtigten Unfall
ſtation XIX traf der wachthabende Arzt mit Verbandsmaterial
und Jnſtrumentenkaſten ſchon nach wenigen Minuten auf der
Unfallſtelle ein und ſah ſich genöligt ſofort den Unterarm
abzunehmen Dann wurde der Verunglückte nach dem ſtäd
tiſchen Krankenhauſe in Charlottenburg geſchafft

Ein eiſernes Gitter um Metz Die M N N repro
duzierten neulich eine allgemein als Ente betrachtete Mitteilung
des Temps daß die Feſtung Metz in einem Umkreiſe von
22 Kilometern mit einem Schutzgitter umſchloſſen werde Die

Artikel der Lothringer Zeitung beſtätigt Früher ermöglichte
die Abſchließung der Stadt durch Wälle und Gräben die
jetzt fortfällt eine genaue Kontrolle der Bevölkerung und die
Beobachtung ein und auspaſſierender Jndividuen Zum gleichen
Zwecke wird letzt das Gitter gebaut Die Linie ſoll ungefähr
wohl folgenden Lauf nehmen Von Montigny wo es wahr
ſcheinlich bis an die Moſel geführt am Fort Württemberg

auSablon und weiter die öſtliche Fortlinie miteinandey
verbindend Bei Grange anux Ormes ſteht bereits eif
großer Teil des Gitters Es wird mit ſchwarzer Farbe
angeſtrichen Die weſtliche Seite von Metz wird kein Gitter
erhalten da hier noch die ehemaligen Gittertore ſtehen geblieben
ſind die im Mobilmachungsfall ſofort geſchloſſen werden können
Das Gitterwerk das über 2 Meter boch iſt beſteht aus
ſtarken eiſernen Stangen deren Spitzen umgebogen
ſind Dort wo die Anlage Straßen kreuzt werden Lücken ge
igſſen die im Ernſtfall durch Tore zu ſchließen ſind Das
Gitter kann ſeiner Beſtimmung natürlich nur im Verein mit
einem reichlichen Patronillendienſt genügen Das Gitter be
hindert in Friedenszeiten niemand

Schiffbrüchig Der Hamburger Dampfer Verona hat auf
der Reiſe von Algier nach New York im Atlantiſchen Ozean
die aus 15 Mann beſtehende ſchiffbrüchige Mannſchaft des
Barkſchiffes Salvador Talavera aus Uruguay in bedauerns
wertem Zuſtande angetroffen und gerettet Die Bark war am
7 September von Fernandina abgeſegelt um nach Coruna
Spanien zu gehen Acht Tage ſpäter brach ein ſchwerer Süd

oſtſturm aus und der Dampfer wurde vollſtändig wrack Alle
drei Maſten brachen bis auf kurze Stumpfe ab die ganze
Takelage ging über Bord und die Rettungsboote wurden eben
falls von den Sturzſeen fortgeriſſen ebenſo alle auf Deck be
findlichen Gegenſtände Die Bark trieb in ſchwer leckem Zu
ſtande nur noch auf ihrer Ladung und drohte jeden Augenblick
zu ſinken Zehn Tage und zehn Nächte mußte die Beſatzung
des Schiffes in dieſer gefährlichen Lage unter entſetzlichen
Qualen ausharren Jegliche Hoffnung war ſchon ent
ſchwunden da wurden nachts die Lichter der Verona ſicht
bar Die Schiffbrüchigen zündeten auf dem Wrack ein
Feuer an das glücklicherweiſe auch von dem Dampfer bemerlt
wurde Es wurde ſofort ein Rettungsboot ausgeſetzt das
die fünfzehn vollſtändig erſchöpften Seeleute aufnahm die ſpäter
in New York gelandet wurden Kurz nachdem die Schiff
da die Vark verlaſſen hatten ſank das Wrack in

e Tiefe

Pei c einen Bewohner des bei London

26 wur j luor achro yreiſe ger nen lich en gung Diehgenſtunden am er rger 3 r Je d i
lur Fi t e i ir Pfeife daß in der unteren Etage ſeines Hauſes Einbrecher tätFlurdieners Fiſcher der ein volles Jabx vermißt wird auf waren Er weckte ſeinen Sohn und blies dann die Poligeipſeiſe

Die Einbrecher machten ſich darauf aus dem Staube wobei ſie
Durch einen bedauerlichenſ Wage hanſehet Wiſorngeek Wo d n

durch den Leichtſinn der in Zivil

vorbei über die Augnyſtraße Grange aux Ormes Horgne

Eine Komödie der Jrrungen Der Gebranch einer Poliziſten
elegenen Ortes

hatte ganz eigentümliche Folgen Jn den frühen

uniformierte Poliziſten und ein Poliziſt
hinzu Der letztere hielt den Sohn des

preußiſchen Nachbardorfe Oepitz wohnenden Familie Grimm n e e s
die Mutter ihr Kind auf den Deckel des Waſchkeſſels Dieſer Die uniformierten Poliziſten glaubten ihrerſeits daß ihr nicht
gob nach und das Kind ſtürzie n das kochende Waſſer Die uniformierter Kollege ein gefährlicher Verbrecher ſei und
Brandwunden die das unglückliche kleine Geſchöpf dadurch r ihren Knütteln
erlitt waren ſo ſchwer daß es alsbald unter gräßlichen Zivil befinden ſich in ärztlicher Behandlung

ſeinem Poliziſtenknüttel auf den Kopf

Die Einbrecher entkamen
Hausherrn ſowie der überecifrige Poliziſt in

Zetzte Tekegramme
Verlin 27 Okt Der Vorwärts meldet aus Hamburg

Die Polizei veranſtaltete eine Hausſuchung in der Re
Tagebl meldet aus Glanchau Jm Dorfe Rödlitz haben daktion des Hamburger ſozialdemokratiſchen Echo nach

dem Manuſfript eines Artikels in dem ſie eine Beleidigung
Stadt Callenberg dort durchgeſührten Waſſerleitung zerſtört des Unteroffizierſtandes erblickt

Dresden 27 Okt Eine Konferenz von Vertretern der
größeren Polizeiämter Sachſens beſchloß die Einführung des
Fingerabdruckverfahrens zur Wiedererkennung von
Verbrechern

Görlitz 27 Okt Der Oberſchweizer Thienel geſtand die
Regierung und einer großen deutſchen Elektrizitätsgeſellſchaft Ermordung ſeiner Frau ein

Venedig 27 Okt Der berühmte Aquarelliſt Lu d wiügbahnverbindung zwiſchen Hamburg und Berlin Pafſini der im 72 Lebensjahre ſteht iſt erkrankt
Moskan 27 Okt Jn Serpuchow iſt eine große Baum

wollſpinnerei abgebrannt wobei 3 Arbeiter verbrannten
und 36 ſchwer verletzt wurden Der Materialſchaden wird auf
17 Mill Rubel geſchätzt

Cettinje 27 Oktbr Nach einer hier eingetroffenen Meldung
iſt der Mulmarit von Uepeck mit Truppen und Geſchützen in
Plava eingetroffen um dort neye Steuern einzuführen
Jn der Bevölkerung herrſcht die größte Erregung doch iſt es
bis jetzt noch nicht zum Konflikt gekommen

Unterſchlagnugen
München 27 Okt Jnfolge der Flucht ihres Beamten

Ellenrieder der über eine halbe Million Mark unterſchlagen
hat erklärten ſich die Terpol Werke in München in Liqunidation
Andere Falliſſements ſtehen infolge der Betrügereien Ellen
rieders in Ausſicht

Nürnberg 27 Okt Hier iſt die Rentnerin Lercher ver
haftet wegen langjähriger Bankſchwindeleien Sie ſchädigte meiſt
kleine Leute um mehr als 150,000 M Kürzlich hatte ſie einen
Selbſtmordverſuch unternommen

Wiesbaden 27 Okt Der Geſchäftsführer Haas der Firma
in K Co wurde wegen bedeutender Unterſchlagungen ver
aftet

Wahrheit dieſer Nachricht wird jetzt durch einen Tmge rer
Wetter Ausſichten

anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
28 Oktober Rebel meiſt bedeckt feucht milde windig
29 Oktober Weolkig bedeckt Regenfälle windig milde
30 Oktober Feucht meiſt bedeckt kühler ſtarke Winde
24 Oktober Veränderlich feuchtkalt ſtürmiſch

Handel Gewerbe und Verkehr
Internationale Vereinigung für Zuckerst a tistik Ergebnis der Umfrage vom 14 /24 Okt

Räben verarbeitung Zuckererzeugung
voraussichtlich voraussichtlich1908/1904 1902/1903 1903/1904 1902/1903

Tonnen zu 20 Otr Tonnen zu 20 Otr
Deutschland 12,171,880 11,255,958 1,808,160 1,750,670

Oesterreich rVpogarn 7,542,600 7,130,600 1,116,500 1,050 900
Fraukreich 6,815,800 6,266,900 757,000 823,600
Belgien 1,646,000 1,441,000 215,300 200,000
Holland 1,023,000 699,000 129300 102,800
Russland 7,604,000 8,852,800 1,103,000 1,169,600
Schweden 8325,878 505,000 110,795 73,400
Dänemark 415,000 303,900 51,800 37,067

Die Ausbeute der Rüben verarbeitenden Fabrixen stollt sich
darchschnittlich auf 13,79 Prozent gegen 14,47 Prozent im Vor
jahre

Vom Kohlenwarkte Beim Kohlevnsyndikat beirug die
reehnungsmässige Beteilisung im 3 Quarlal 16,865 352 die Förderung
14,150,985 t Minderförderung also 16, 9 Proz gegen 21,42 Proz im
3 Quartal 1902 Abgesetat wurden 14 27 918 das ind arbeitstäglieh
21 ,004 t 13,31 Proz mehr Der arbeitatäghehe Versand in Kohlen
Koks und Briketts betrug 16,519 Doppelwagen ist mithin gegen da
3 Quartal 1922 um 1999 Deoppelwagen 33 79 Proz geetiegen Direktor
O kte führte aus dass sièh die Verhältnisse gegen das Vorjahr gebessert hätten namentlich zeige der hohe okeversadch das
die Risenindustrie gat besehiüfiigt sei Bedauerlich sei der
inko ge der Rübenernte bestehende Wageumangel In der r
der obersehlesisehen Kobleurkonvaniitaun wurde als e
für das lautfenile Quarital die volle Ve helinisrahiquote besehlvssev n
Im Ruhrrevier fehlion Freitag 33 3 Sonnabend 2386 J Lion
Rübenversand erfordert jeint wöehentlieh 45 60 0 heuerbahnver waltung rechnet aber auf rasehere Durehtührung der änrk di
als sonst In Sehblesien hat sieh der Wagenmagel Prgemue ung
Gruben haben vieht genug Wagen für die nukende r aatürreu grosse Kohlenmengen auf die Halden Für gesterr

Eiſenbahnzuſammenſtoß Geſtern früh gegen 6 Uhr fuhr der
von Luxemburg Schnellzug Nr 10 bei der Einfahrt

reichliehere Wagengestellung für Ende der Woche iet wiederum Mouged

an Wagen zu erwartep
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